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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 24. Januar 2023 

Wahl der neuen Bürgermeisterin/des neuen Bürgermei-
sters 
Der Gemeinderat hat den Termin für die Wahl der neuen 
Bürgermeisterin/des neuen Bürgermeisters auf Sonntag, 
den 05. November 2023 festgelegt. Eine eventuelle Neuwahl 
wird am Sonntag, den 26. November 2023 stattfinden. Die 
Stellenausschreibung wird am 01. September 2023 veröf-
fentlicht. Die Einreichungsfrist für Bewerbungen beginnt 
am 02. September 2023 und endet am 09. Oktober 2023 um 
18 Uhr. 
 
Formelle Änderung der Entsorgungs- und Abwasser-
satzung 
Der Gemeinderat beschließt die Satzungen zur Änderung 
der Satzungen der Gemeinde Lautenbach über die Entsor-
gung von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben 
und über die öffentliche Abwasserbeseitigung. Damit 
werden die dezentralen Abwassergebühren komplett in die 
Abwasserwassersatzung aufgenommen, sodass der Gebüh-
renteil in der Entsorgungssatzung entfällt. 
 
Übertragung von Haushaltsresten in den Finanzhaus-
halten 
Der Gemeinderat hat der Übertragung von Haushalts-

resten im Finanzhaushalt des Kernhaushalts sowie der 
Eigenbetrieb Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
von 2022 nach 2023 zugestimmt. Im Finanzhaushalt des 
Eigenbetriebs Bauland werden keine Mittel nach 2023 
übertragen. 
 
Spendenannahme 
Der Gemeinderat stimmt der Annahme von Spenden in 
Höhe von insgesamt 500,00 € zu. Sonstige, im Rahmen der 
Anzeigeverfahren beurteilungsrelevante Umstände 
zwischen den Zuwendungsgebern und dem Zuwendungs-
empfänger liegen nicht vor. 
 
Renchtal Tourismus GmbH – Jahresabschluss 2021:  
Im Jahr 2021 ergibt sich ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 
38.530,79 Euro. Dieser Fehlbetrag ist auf die Corona-
Pandemie und deren Auswirkungen auf den Tourismus 
zurückzuführen. Der Gemeinderat nimmt den Jahresab-
schluss 2021 zur Kenntnis und beschließt die anteilige 
Übernahme des Fehlbetrags in Höhe 2.677,89 Euro. 
 
Renchtal Tourismus GmbH – Wirtschaftsplan 2023: 
Für das Wirtschaftsjahr 2023 sind im Erfolgsplan Aufwen-
dungen in Höhe von 703.000 Euro und Erträge in Höhe von 
133.500 Euro ausgewiesen. Im Vermögensplan betragen die 
Bilanzsummen in Aktiva und Passiva 274.507 Euro. 
Der Gemeinderat nimmt den Wirtschaftsplan 2023 zur 
Kenntnis und stimmt der Gewährung des Zuschusses auf 
den zu erwartenden Verlust der Gemeinde Lautenbach in 
Höhe von 39.615 Euro und der überplanmäßigen Bereit-
stellung des zusätzlichen Zuschusses in Höhe von 347,52 
Euro zu. 
 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 28.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 29.01., 8:30 Uhr 
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Str. 33, Appenweier 

Sonntag, 29.01., 8:30 Uhr bis Montag, 30.01., 8:30 Uhr 
Renchtal-Apotheke, Straßburger Str. 6, Oppenau 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Verabschiedung des Gemeinderats Hans-Friedrich Huber 
Der Gemeinderat hat Hans-Friedrich Huber nach 
42-jähriger Gemeinderatstätigkeit aus dem Gremium 
verabschiedet und sein großes Engagement für die 
Gemeinde gewürdigt. 
 
 

Öffentliche Bekanntmachungen aus der 
Gemeinderatssitzung 24.01.2023 

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung − AbwS) der 
Gemeinde Lautenbach  
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für 
Baden-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 
11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Lautenbach am 24. Januar 2023 folgende Ände-
rungssatzung beschlossen: 
1. Die Abwassersatzung der Gemeinde Lautenbach in der 

Fassung vom 05. Dezember 2017, zuletzt geändert mit 
Beschluss vom 08. Dezember 2022 wird wie folgt geän-
dert:

 
 
 § 42 Höhe der Abwassergebühren 
(4) Für Abwasser, das zu einer öffentlichen Abwasserbe-
handlungsanlage gebracht wird (§ 38 Abs. 3), beträgt die 
Abwassergebühr je m³ Abwasser/Schlamm:
1. Brennschlempe  gebührenfrei
2. Fäkalien   26,89 Euro
3. geschlossene Gruben 2,68 Euro
4. Kleinkläranlagen  26,89 Euro
5. Fettabscheidern  26,89 Euro
 
  
Angefangene Kubikmeter werden bis 0,5 auf die vorausge-
hende volle Zahl abgerundet, solche über 0,5 auf die 
nächstfolgende volle Zahl aufgerundet. 
Hinzu kommen die Abfuhrkosten pro Kubikmeter. 
  
II. Übergangs- und Schlussbestimmungen 
Diese Satzung tritt zum 01. Februar 2023 in Kraft. 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  
Lautenbach, 24. Januar 2023 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 

Satzung der Gemeinde Lautenbach über die Entsorgung 
von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben (Entsor-
gungssatzung - EntsS) 
Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat Lautenbach am 24. Januar 
2023 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

1.  Die Satzung der Gemeinde Lautenbach über die 
Entsorgung von Kleinkläranlagen und geschlossenen 
Gruben in der Fassung vom 08. Dezember 2022 wird 
wie folgt geändert: 

 
§ 9 Gebührenhöhe 
Die Höhe der Gebühren ist ab 01. Februar 2023 in der 
jeweils gültigen Satzung über die öffentliche Abwasserbe-
seitigung der Gemeinde Lautenbach enthalten. 

2. Übergangs- und Schlussbestimmungen
Diese Satzung tritt am 01. Februar 2023 in Kraft. 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
 
Lautenbach, 24. Januar 2023 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
 
 

Zur Feier des Geburtstags gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

75 02.02.1948 Schnurr, Reinhard
   Hauptstr. 22 
  
 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Bahnhof Hubacker ca. 1940 Foto: Ingrid Huber

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
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Zentrale Fachstelle Wohnen
Beratung und Unterstützung bei Mietschwierigkeiten  
  
Sie wohnen zur Miete und können die Miete nicht mehr 
bezahlen? Ihr Vermieter hat ihnen mit der Kündigung 
gedroht oder schon gekündigt? Sie sind Vermieter und 
stellen Zahlungsschwierigkeiten bei Ihren Mietern fest? 
Die „Zentrale Fachstelle Wohnen“ des Caritasverbandes 
Acher-Renchtal e.V. ist eine Beratungsstelle für Miete-
rInnen und VermieterInnen. Wir beraten Sie, wie die Miet-
zahlung gesichert werden kann und unterstützen Sie bei 
der Beantragung von sozialen Leistungen. Wir suchen das 
Gespräch mit allen Beteiligten und versuchen gemeinsam 
eine Lösung zu finden. 
Melden Sie sich! Auch wenn die Kündigung schon auf dem 
Tisch liegt muss es nicht zu spät sein! 
  
für Anfragen aus 
Achern, Kappelrodeck, Lauf, Renchen, Sasbach, und 
Sasbachwalden 
melden Sie sich bitte bei 
Felix Sorg, Tel.: 07841 6214 36 
  
für Anfragen aus 
Bad Peterstal-Griesbach, Lautenbach, Oberkirch und 
Oppenau 
Melden Sie sich bitte bei 
Carmelo Scalisi, Tel.: 07841 6214 31 
  
Oder per Mail an: zfw@caritas-acher-renchtal.de 
Flyer und weitere Info unter 
www.caritas-acher-renchtal.de 
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:
Mittwoch, 01. Februar 2023 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte,  
sollte – machen!  

Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in 
Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versor-
gung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patien-
tinnen und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu 
versorgen. Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region 
Hessen und Baden-Württemberg täglich rund 20 mobile 
Blutspendetermine an. 

 
Einer für alle und alle für einen?  Nicht ganz:Etwa drei 
Prozent der Bevölkerung spenden Blut. Gleichzeitig ist der 
Bedarf an Blutspenden zur Versorgung von Patienten 
konstant hoch: „Viele Menschen kommen meist erst mit 
dem Thema Blutspende in Kontakt, wenn sie selbst oder 
ein naher Angehöriger schwer erkrankt und auf die lebens-
rettende Blutspende angewiesen ist“, erklärt Eberhard 
Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen. 
Nächster Blutspendetermin: 

Dienstag, dem 14.02.2023 oder Mittwoch, dem 15.02.2023
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Erwin-Braun-Halle, Querstr. 10
77704 OBERKIRCH 
Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
  
Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – einfach 
machen! Jetzt Gutes tun. 
 
Blut spenden ist in der Regel nicht schwer: Benötigt wird 
eine Stunde Zeitaufwand, davon dauert die reine Blutent-
nahme nur knapp 10 Minuten. Abgenommen werden 500 
Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder 
Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen.
„Der kleine Pieks für den Spender, schenkt der Empfän-
gerseite oftmals maximale Hoffnung. Ein Großteil der 
Blutspenden kommen bei der Behandlung von Krebspati-
enten zum Einsatz“, unterstreicht Weck.  
 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreser-
vierung möglich. 
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle 
Maßnahmen und Informationen rund um das Thema Blut-
spende erhalten Interessierte online unter www.blut-
spende.de oder telefonisch unter 0800 11 949 11. 
 

Fackelwanderung mit Glühweinverkostung in 
Oberkirch 

Nachdem die Fackelwanderungen mit Glühweinverko-
stung im letzten Jahr auf so große Beliebtheit gestoßen 
sind, werden auch in diesem Jahr weitere Termine zur Teil-
nahme angeboten.
Die Fackelwanderung in Begleitung des Schwarzwaldver-
eins verläuft von der Oberkircher Altstadt durch umlie-
gende Obstanlagen und Reben zum Weingut Monika Bähr. 
Dort gibt es eine Glühweinverkostung von zwei Winzer-
glühweinen.
Die Termine sind am 27. Januar, 03. Februar und 10. Februar 
jeweils um 20 Uhr. Die Teilnahme kostet 16,- € pro Person. 
Eine Anmeldung ist bis 12 Uhr am Veranstaltungstag bei 
der Renchtal Tourismus GmbH erforderlich unter Tel. 
07802/82600 oder info@renchtal-tourismus.de.
 

Fackelwanderung durchs Renchtal Foto: Jigal Fichtner



5

Landratsamt Ortenaukreis:  Veranstaltungen 
des Ernährungszentrums Ortenau im Februar 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „So 
gelingt der Übergang zur Familienkost – Ernährung für 
Kleinkinder  
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Über-
gang zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ 
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 08. 
Februar 2023 um 18:00 Uhr an. Mit etwa einem Jahr sind 
die meisten Kinder neugierig auf das Essen ihrer Eltern 
und möchten am Familientisch mitessen. Für den Über-
gang von der Baby- zur Familienkost braucht es Zeit, 
Geduld und Rezepte, die den Kleinen schmecken und auch 
bei den Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsrefe-
rentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorien-
tierten Vortrag hilfreiche Tipps, wie der Übergang von der 
Beikost zur Familienkost gelingt. Alle interessierten Eltern 
sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So lange freie Plätze zur 
Verfügung stehen ist eine Anmeldung über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Ernährungszentrums 
unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. 
  

27. Februar bis 03. März: Landesweite Ernährungstage in 
Baden- Württemberg 
Jeden Tag stehen die Menschen vor der Herausforderung, 
sich zu Hause oder auch außer Haus gut und ausgewogen 
zu ernähren. Im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz bieten die Land-
ratsämter und Ernährungszentren in Baden-Württemberg 
in der Woche vom 27. Februar bis 03. März 2023 im Rahmen 
der jährlich stattfindenden Ernährungstage landesweit 
Workshops, Vorträge, Ausstellungen und Informations-
stände zur nachhaltigen und gesundheitsförderlichen 
Ernährung an. 
Das Ernährungszentrum Ortenau unterstützt diese Initia-
tive mit einem Koch-Workshop und einen Online-Vortrag. 
Ziel ist es, sich trotz des oftmals hektischen Alltags genuss-
voll und zugleich nachhaltig zu ernähren. Ein regionaler 
Lebensmittel-konsum und die Reduzierung von Lebens-
mittelverschwendung stehen dabei im Vordergrund. 
  

Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau:
„Kochen für Berufstätige – Essen zwischen Hektik und 
Genuss“  
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Berufs-
tätige am Montag,
27. Februar 2023 von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr zum Koch-
Workshop „Kochen für Berufstätige – Essen zwischen 
Hektik und Genuss“ ein. Hier werden regionale und saiso-
nale Produkte in einfachen und schnellen Rezepten für die 
Arbeitswoche zubereitet. Die Teilnehmenden erhalten 
viele Ideen für ein abwechslungsreiches Essvergnügen, 
auch zum Mitnehmen.
Die Veranstaltung findet im Amt für Landwirtschaft, 
Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Kosten 
betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist über das Kontaktformular auf der Interne-
tseite des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de 
erforderlich. 
  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Essen am Arbeitsplatz und im Homeoffice – zwischen 
Hektik und Genuss“
Sich gesund ernähren, um eine gute Leistung am Arbeits-
platz zu erbringen trotz vollem Terminkalender – so geht´s! 
In diesem Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Dienstag, 28. Februar 2023 um 16:00 Uhr gibt die 
promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer 
Impulse für eine gesunde Mahlzeiten-gestaltung sowie 
viele Tipps und Tricks für deren Umsetzung. Teilnehmende 
kommen ungünstigen Ess- und Trinkgewohnheiten auf die 
Spur und lernen, wie sie achtsamer mit dem eigenen 
Körper umgehen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die 
Zugangsdaten werden per Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist über das Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de 
möglich. 
  
  

Anträge zur Förderung „Nachhaltige 
Waldwirtschaft“ im Februar 2023 abzugeben 

Nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
RL-NWW können forstliche Maßnahmen im Privatwald 
des ersten Kalenderhalbjahres 2023 bezuschusst werden, 
so teilt das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises 
mit. 
  
Beispiele für förderfähige Maßnahmen sind: 
-   Jungbestandspflege 
-   genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
-   Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits 

geförderten Kulturen 
-   Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit 

Mischbeständen  
-   Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbe-

ständen 
-   Fahrwegebau und Grundinstandsetzung 
-   Bodenschutzkalkung 
-   Seilkraneinsatz 
-   Erstellung von Betriebsgutachten 
-   Hacken von Borkenkäfer gefährdetem und befallenem 

Holz in 2022 und 2023 
-   Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflä-

chen in 2022 und 2023  
-   Wiederbewaldung nach Schadereignisflächen 
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung 
beantragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förde-
rung ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des 
Waldschutzes „Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es 
ausreichend den örtlich zuständigen Forstrevierleiter vor 
Beginn der Arbeiten zu informieren um eine akute Gefähr-
dung der Waldbestände abwenden zu können. 
Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2023 können 
nur noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis 
spätestens Dienstag, 17. Februar 2023, beim Amt für Wald-
wirtschaft des Ortenaukreises eingehen. 
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Inter-
netsuche 
„Infodienst Förderung NWW“ oder „Infodienst Förderung 
NWW Teil F“ 
oder sind über die Internetseite des Landratsamtes 
Ortenaukreis www.ortenaukreis.de, Suchbegriffe: „Wald 
Förderung“, zu finden. 
  
Die Förderrichtlinie des Bundes für Zuwendungen zu 
einem klimaangepassten Waldmanagement wird für eine 
Online-Antragsstellung unter https://www.klimaanpas-
sung-wald.de erreicht. Das Antragsverfahren ist noch 
geöffnet und Zuwendungsmittel stehen grundsätzlich noch 
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für eine Bewilligung zur Verfügung. Zu den konkreten 
Bewirtschaftungs-anforderungen, Verfahrensabläufen, 
voraussichtlichen Kosten und für eine Teilnahmeentschei-
dung stellt das Amt für Waldwirtschaft gerne Informati-
onen zur Verfügung. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte bieten 
die örtlich zuständigen Forstrevierleiter und das Amt für 
Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg 
unter: 
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenau-
kreis.de 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 28. Januar, Hl. Thomas von Aquin 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Montag, 30. Januar 
17:45  Rosenkranz mit Aussetzung des Allerheiligsten 
18:30   Dankgottesdienst zu Ehren der Muttergottes zum 

Abschluss der Mitgliederversammlung des Förder-
kreises der Wallfahrt Lautenbach 

Donnerstag, 2. Februar, Darstellung des Herrn 
18:00  Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz 
19:00   Festliche Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, mitge-

staltet vom Kirchenchor Lautenbach, anschl. 
Erteilung des Blasiussegens 

Samstag, 4. Februar, Hl. Rabanus Maurus 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen und Ertei-
lung des Blasiussegens 

Sonntag, 5. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis 
18:30  Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de

Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
 
Fest der Darstellung des Herrn – Lichtmess am 2. Februar 
2023 
In Lautenbach findet um 18:00 Uhr Aussetzung des Aller-
heiligsten und Rosenkranz statt. Um 19:00 Uhr ist die fest-
liche Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, mitgestaltet vom 
Kirchenchor Lautenbach und anschließender Erteilung 
des Blasiussegens. 
Alle Gläubigen der Seelsorgeeinheit sind herzlich einge-
laden. 
  
Blasiussegen in der SE Oberkirch 
Nach den Gottesdiensten: 
Do 2.2. 19:00 Uhr Lautenbach 
 19:00 Uhr Nußbach 
Fr 3.2. 19:00 Uhr Oberkirch 
 19:00 Uhr Stadelhofen 
Sa 4.2. 08:30 Uhr Lautenbach 
 18:30 Uhr Oberkirch 
So 5.2. 07:30 Uhr Oberkirch 
 09:00 Uhr Nußbach 
 09:00 Uhr Stadelhofen 
 10:30 Uhr Haslach 
 10:30 Uhr Oberkirch 
  
Krankensalbung in Lautenbach – Voranzeige 
Am Samstag, 11. Februar 2023, dem Gedenktag Unserer 
Lieben Frau von Lourdes und dem Welttag der Kranken, 
besteht von 13:30 – 14:00 Uhr die Möglichkeit zum 
Empfang des Sakramentes der Krankensalbung. Anschlie-
ßend ist um 14:30 Uhr die Eucharistiefeier, die vom Frau-
ensingkreis Ödsbach musikalisch mitgestaltet wird. 
  
  

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Info aus dem Gemeindeteam 
Nudelsonntag 2023 
Die Gruppe „Diakonal“ der katholischen Kirchenge-
meinde Oberkirch sammelt wieder vom 21.1. bis 12.2.2023 
Nudeln in der gesamten Seelsorgeeinheit für den Tafel-
laden Oberkirch. Mit dieser Aktion sollen bedürftige 
Menschen, die im Tafelladen einkaufen, unterstützt 
werden. 
In Lautenbach werden an folgenden Terminen im hinteren 
Bereich unserer Wallfahrtskirche Boxen für die 
Nudelspenden aufgestellt sein: 
Sonntag , 5. Februar 2023
18.30 Uhr  Emmaus-Gottesdienst 
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Sonntag  12. Februar 2023
10.30 Uhr   Gottesdienst mit Vorstellung der Erstkommu-

nikanten 

Sonntag  12. Februar 2023
18.00 Uhr Musikalisches Abendlob  
  
Wir sagen allen Spendern jetzt schon ein herzliches Danke-
schön. 
Ihr Gemeindeteam 

 
Info aus dem Gemeindeteam 

Geänderte Öffnungszeiten der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung in Lautenbach 
Die Wallfahrtskirche Marä Krönung ist außerhalb der 
Gottesdienstzeiten ab sofort wie folgt geöffnet:
November bis 31. März von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
April bis 31. Oktober von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 
Pfarrer Roland Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de,  
www.ekiba-oberkirch.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr 

  
Gottesdienste 
Sonntag, 29.01. 
10.00   Gottesdienst im Gemeindehaus mit Diakonin 

Nicole Faller. 
 Anschließend Kirchencafé. 
  
Samstag, 04.02. 
17.00   evangelischer Gottesdienst in der kath. Wallfahrts-

kirche Mariä Krönung in Lautenbach 
  
Sonntag, 05.02. 
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus 

Termine und Veranstaltungen im evang. Gemeindehaus 
Freitag, 27.01. 
18.30  Probe des Chores Surprisium 
  
Montag, 30.01. 
18.00  Probe des Gospelchores 
  
Dienstag, 31.01. 
19.30  Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 01.02. 
15.00  Konfirmandenunterricht Gr. I 
16.30  Konfirmandenunterricht Gr. II 
  
Freitag, 03.02. 
18.30  Probe des Chores Surprisium 
  
Aktuell 
  
Winterkirche
Bitte beachten Sie: Um Heizenergie zu sparen, feiern wir 
unsere 
Gottesdienste in Oberkirch von Januar bis Karfreitag im 
evangelischen Gemeindehaus in der Appenweierer Str.2a. 
Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeitraum im 
Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjakobstr.1 statt. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
 

Vereinsnachrichten

Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Lautenbach sowie der Jugendwehr 

für die Berichtsjahre 2022 
Am Freitag, den 03. Februar 2023 findet im Schulungsraum 
des Feuerwehrgerätehauses in der Neuensteinhalle statt.
Die Hauptversammlung der Jugendwehr beginnt um 18.00 
Uhr.
Im Anschluss daran findet um 19.00 Uhr die Hauptver-
sammlung der FF Lautenbach statt.
Neben den Aktiven und den Kameraden der Altersabtei-
lung laden wir alle passiven Mitglieder, unsere Freunde 
und Gönner, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie die 
Damen und Herren des Gemeinderates recht herzlich dazu 
ein.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
Jugendwehr
1.  Begrüßung
2.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
3.  Kassenbericht
4.  Rückblick 2022 durch Jugendwart
5.  Ehrungen
6.  Vorschau 2023
7.  Fragen, Wünsche, Anregungen

FF Lautenbach
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfungsbericht / Entlastung des Kassiers
6.  Tätigkeitsbericht der Altersabteilung
7.  Tätigkeitsbericht des Jugendwarts
8.  Rückblick 2022 durch Kdt.
9.  Ernennungen, Beförderungen, Ehrungen
10.  Vorschau 2023 durch Kdt.
11.  Fragen, Wünsche, Anregungen

Andreas Müller, Feuerwehrkommandant 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von 

Lautenbach, 
nach zwei Jahren Abstinenz können wir in diesem Jahr 
endlich wieder sorgenfrei Fasent feiern. Da nun aber die 
Halle saniert wird, sind die Veranstaltungen im normalen 
Rahmen nicht möglich. Wir möchten trotzdem mit Euch 
die Luddebächer Fasent feiern. 
  
Fasenteröffnung To Go an 11.02.2023 
Wir werden die Luddebächer Fasent unterwegs eröffnen. 
Es wird an mehreren Stellen im Ort ein kleines Programm 
vorgetragen: 
  
17.30 Uhr hinter dem Rathaus 
18.30 Uhr am Bergwerk 
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20.00 Uhr unter der Obstsammelstelle am Sportplatz 
(windgeschützt durch Zeltplanen, jedoch nicht beheizt) 
  
Wir werden unterwegs auch Getränke ausschenken. Wer 
Glühwein möchte, sollte bitte seine Tasse selbst mitbringen. 
  
Unter der Obstsammelstelle bieten wir Gulaschsuppe und 
Getränke an. Dort werden wir dann den Abend auch 
ausklingen lassen. 
  
Schmutziger Donnerstag 
Am Schmutzigen Donnerstag werden ab früh morgens die 
Teufel durch Lautenbach ziehen. 
Um 14.11 Uhr wird der Narrenbaum gestellt und die Macht 
von Bürgermeister Krechtler an die Narrenzunft über-
geben. 
Im Anschluss närrisches Treiben in den örtlichen Wirt-
schaften. 
Um 19.11 Uhr findet der Hemdglunkerumzug statt. Beginn 
am Rathaus. 
  
Beach Party goes to Après Ski Party 
Am Fasentsamstag feiern wir unter der Obstsammelstelle 
am Sportplatz eine Après Ski Party. Wir sind dort windge-
schützt, trotzdem sollte auf gute Skikleidung zurückge-
griffen werden. 
Es gibt Essen, Getränke und Barbetrieb. Für eine tolle 
Stimmung ist durch unser DJ-Team gesorgt. 
  
Die Party beginnt um 18.31 Uhr und endet um 01.01 Uhr. 
Eintritt ab 18 Jahren. 
Der Eintritt kostet 5 €. Von 18.31 – 19.31 Uhr Happy Hour. 
Karten können im Vorverkauf erworben werden (bei der 
Fasenteröffnung To Go und am Schmutzigen Donnerstag), 
gerne könnt Ihr euch auch bei unseren Mitgliedern melden, 
die können sicher weiterhelfen. 
  
Umzug am Staatsfeiertag 
Am Fasentdienstag findet wieder der kleine aber feine 
Umzug um 14.31 Uhr durch Lautenbach statt. Dieser 
startet wie gewohnt im Oberdorf und führt durch die 
Hauptstraße zum Sportplatz. 
Unterstützt durch örtliche Vereine und die örtlichen Wirt-
schaften können wir auch hier ein gutes Angebot für die 
Teilnehmer und Zuschauer bieten. 
  
Um 19.11 Uhr wird dann der Schudi verbrannt. 
  
Wir freuen uns sehr über Eure Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen und über eine aktive Gestaltung der 
Luddebacher Fasent. 
  
Eure Höllwaldteufel 
  
 

Obstbauverein Lautenbach 
Unsere diesjährige Obstbauversammlung findet am Mitt-
woch den 8.Februar um 19.00 Uhr auf dem Halterhof in 
Ödsbach unterer Heuberg statt.Matthias Bernhart vom 
Amt für Landwirtschaft referiert über Integrierten Pflan-
zenschutz im Stein und Beerenobst. 
Bei Teilnahme an der Veranstaltung werden zwei Stunden 
Sachkunde anerkannt. 
Der Sachkundenachweis Pflanzenschutz sollte zur Veran-
staltung mitgebracht werden. 
 

Einladung „Besichtigung Weingut Bimmerle 
Renchen“ 

Freitag, 03.02.2023, 13.30 Uhr Abfahrt Bahnhof Ltb 
Am obigen Termin ladet die Kolpingsfamilie Lautenbach 

auf vielfachen Wunsch ihrer Mitglieder zu einer Besichti-
gung des Weingutes Siegbert Bimmerle in Renchen sowie 
zu einer 5-Weinprobe + Sekt recht herzlich ein.
Geplanter Ablauf:
Besichtigung des Unternehmens in Renchen von 14.00 Uhr 
– ca. 16.15 Uhr.
Anschließend Verkostung der Weine in seinen Gebäuden in 
Erlach, ca. 0,75 Stunden
Danach Einkehr in das Gasthaus Jägerstüble in Haslach. 
(Wer das will)
Bei den geführten Gesprächen wurden wir darüber infor-
miert, dass es bei Bimmerle in Erlach auch die Möglichkeit 
gäbe, ein Vesper einzunehmen. Dieses kostet jedoch 20,00 
€. Uns wurde empfohlen, in das Gasthaus „Jägerstüble 
Haslach“ zu gehen, dort werden wir bestimmt nicht 
enttäuscht nach Hause gehen.
Kosten für die Besichtigung und die Verkostung 13,00 €. 
Bleibt noch die Frage zu klären, wie kommen wir dorthin 
und wieder zurück? Gibt es unter den Teilnehmern 
Personen, die Auto fahren würden? Oder sollen wir Taxi 
oder Bus organisieren? Bitte um Rückmeldungen. Wir 
bitten um eure Anmeldung bei Ludwig Streif: Telefon-
nummer 07802 / 1261 oder unter der Email-Adresse 
lustreif@t-online.de.
Neben allen Mitgliedern mit ihren Partnern laden wir auch 
alle Bürger aus Lautenbach und der Region sowie alle 
Gäste recht herzlich ein. Wir freuen uns über euren Besuch.
Viele Grüße
Kolpingsfamilie Lautenbach 
 

Vortrag „Fit im Kopf“  
Am Montag, den 23. Januar 2023 trafen sich die Senio-
rinnen und Senioren von Lautenbach sowie weitere Inte-
ressierte im voll besetzten Pfarrsaal zu einem Vortrag von 
Karin Mieth zum Thema „Fit im Kopf“. 
Frau Mieth ist seit Jahren als ausgebildete Gehirntrainerin 
tätig und 2. Vorsitzende des Verbandes der Gehirntrainer in 
Deutschland. 
In gut verständlicher Weise erklärte sie den gespannten 
Zuhörern den Aufbau und die Arbeitsweise des Gehirns 
sowie den Unterschied zwischen Langzeit- und Kurzzeit-
gedächtnis bevor jeder für sich selbst an verschiedenen 
Beispielen praktisch ausprobieren konnte, wie leistungs-
fähig die eigenen kleinen grauen Zellen sind im Hinblick 
auf Merkfähigkeit, Konzentration und logisches Denken. 
Nach einem kurzweiligen Vortrag blieb noch genügend 
Zeit auf einzelne Fragen einzugehen, bevor der Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich ausklang. 
Frau Huber, die Vorsitzende der Seniorengemeinschaft 
Lautenbach bedankte sich bei Frau Mieth mit einem 
Blumenstrauß für ihren gelungenen Vortrag und die Teil-
nehmer verabschiedeten Frau Mieth mit lang anhaltendem 
Applaus. 
Da die Personenzahl zur Anmeldungen für diesen Vortrag 
leider aus Platzgründen auf maximal 35 Personen begrenzt 
werden musste,  wird es nach der Fasent einen Wiederho-
lungstermin geben, der rechtzeitig in den Medien veröf-
fentlicht wird.  
  

Text und Bild: Ute Huber
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Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Servicezeiten im vhs-Büro Oberkirch, Rathaus, Raum 1.13 
(neben der Information):
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Anmeldungen sind jederzeit online möglich: www.vhs-
ortenau.de. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82500 (auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen hinterlassen) 
 

Vortrag: Wenn Eltern pflegebedürftig werden 
- wer soll das bezahlen? 

Die Rückgabe von elterlichen Zuwendungen und die 
Zahlung von Elternunterhalt drohen, wenn eigene Mittel 
nicht ausreichen. Expertin Dr. Martina Tauchert-Nosko, 
Fachanwältin für Erbrecht, beleuchtet in diesem Vortrag 
einige rechtliche Aspekte: Welches Vermögen muss einge-
setzt werden, muss ich Schenkungen widerrufen, wer 
schuldet Elternunterhalt, welche Ansprüche haben pfle-
gende Kinder beim Tod der Eltern, braucht es eine Vorsor-
gevollmacht oder Patientenverfügung? 
1.0314 OBK mit Dr. Martina Tauchert-Nosko am Mittwoch, 
8. Februar von 19:30 bis 21 Uhr in der Mediathek Ober-
kirch. Der Vortrag ist gebührenfrei, Anmeldung erforder-
lich unter www.vhs-ortenau.de oder Mail an: oberkirch@
vhs-ortenau.de. 
 

Neue Kurse 
Schonende Gymnastik ohne Bodenübungen 
Durch vielseitige Übungen im Gehen, Stehen und Sitzen 
verbesset man in diesem Kurs Kraft, Kondition und Koor-
dination. Das Bewegungsangebot umfasst Übungen zur 
Kräftigung der Muskulatur und zur Schulung des Gleich-
gewichtssinns. Durch eine bessere Koordination der 
Motorik laufen Bewegungen fließender ab und mindern 
somit auch eine mögliche Sturzgefahr. Das Herz-Kreis-
laufsystem wird in Schwung gebracht und als positiver 
Nebeneffekt wird das persönliche Wohlbefinden gesteigert.
3.0273 OBK mit Simone Bigott, 10 Vormittage, ab 3. 
Februar, freitags, von 9:30 bis 10:30 Uhr, , Kasino (Haus der 
Vereine), Raum 0.03 Orchestersaal, 60,- Euro. 

Lachyoga
„Fake it, until you make it“ 
Der Lachyoga-Leitspruch funktioniert: Aus künstlichem 
Lachen wird echtes Lachen. Nichts wirkt so ansteckend 
wie Lachen und Lebensfreude in der Gemeinschaft. 
Lachyoga ist eine einzigartige und effektive Methode zur 
Verbesserung unseres Wohlbefindens. Es hält Körper, Geist 
und Seele auf vielfältige Weise fit. Lachyoga stärkt u.a. das 
Immunsystem und sorgt für mehr Gelassenheit. Überra-
schendes Hintergrundwissen und abwechslungsreiche 
Lach- und Atemübungen versprechen einen guten Einstieg 
ins Wochenende
3.0124 OBK mit Andrea Sorg, 3 Abende, ab 10. März, 
Freitag, 19 bis 20 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), Raum 
0.03 Orchestersaal, EG rechts, 25,- Euro 

Mal ‚ne Auszeit! - Kreatives Malen für alle 
„Das habe ich noch nie gemacht. Male ich richtig? Was 
werden andere zu meinem Bild sagen?“ In diesem Work-
shop kann ganz frei und ohne Leistungsdruck dem künst-
lerischen Ausdruck Raum gegeben und mit Farben experi-
mentiert werden. Sie klinken sich aus dem Alltag aus, 
schwelgen in Farben, lassen den Entstehungsprozess intu-
itiv geschehen und können Ihre eigene Kraft und Stärke 
beim Malen entfalten. Es werden kreative Prozesse akti-
viert, die den Blick frei machen für (Ent-)Spannendes. 
Tauchen Sie ein in die Welt der Farben und erwerben Sie 
praktische Kenntnisse in der Malerei. Ute Vieler begleitet 
Sie auf dem Weg zu Ihrem kreativen Werk.
2.0703 OBK mit Ute Vieler, 2 Tage, 22. April und 29. April, 
Samstag, 10 bis 13 Uhr, Realschule Oberkirch, 44,- Euro 
Spanisch für die Reise  
¡Vivan las vacaciones! Dieser Sprachkus für Reiselustige 
vermittelt Teilnehmenden ohne oder mit geringen 
Vorkenntnissen Ausdrücke und Redewendungen des 
spanischsprachigen Alltags. Dabei stehen Themen rund 
um den Urlaub im Vordergrund und bieten somit eine 
kompakte Vorbereitung für die Reise.
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4.2205 OBK mit Patricia Bolanos Carrasco, 3 Samstage ab 
18. März, 9:30 bis 12:45 Uhr, Realschule Oberkirch, Raum 
035, EG, 74,- Euro 
  
 

Workshops zu Datensicherheit und 
-management 

Datenmanagement im Alltag
Synchronisation zwischen mobilen Geräten und PC
Dieses Seminar vermittelt anhand von Praxisbeispielen 
den sicheren Umgang mit einer Vielzahl von digitalen 
Informationen und Daten wie z.B. Fotos, E-Mails, Rech-
nungen bis hin zu Versicherungspolicen oder sonstigen 
rechtlich relevanten Dateien, die oftmals nur noch in digi-
taler Form zur Verfügung stehen. Die praktischen Beispiele 
und Tools sind sowohl im PC-Bereich als auch in der 
mobilen Welt von Android und iOS anwendbar. 
Unter anderem werden diese Themen behandelt: - Daten-
sicherung - Ablegen und Wiederfinden von Daten - Daten-
verfügbarkeit - Zugriff von unterschiedlichen Plattformen 
auf den Datenbestand - Zugriff auf die Daten von unter-
wegs (Cloud). Spezielle Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. 5.0110 OBK mit Bernd Gaiser, 4. März, Samstag, 9 - 
13:30 Uhr, mit 30 Min. Pause und Austausch, Kasino (Haus 
der Vereine), Raum 1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 49,- Euro 
  
IT-Sicherheit und Awareness - Gefahren erkennen 
 
In diesem Kurs wird Wissenswertes zum Schutz von tech-
nischen Geräten, personenbezogenen Daten und Privat-
sphäre vermittelt. Im Anschluss sind Sie in der Lage, 
Malware und Ransomware zu erkennen und darauf zu 
reagieren. Im Kurs erhalten Sie einen „Werkzeugkasten“ 
mit Maßnahmen und Lösungen an die Hand u.a. zu 
folgenden Fragen und Themen: • Wie reagiere ich wann? • 
Gefahren in der Anwendung mit der IT • Verschlüsselung 
mit Ransomware • Social Engineering • Sicherer Umgang 
mit E-Mails • Erkennen von gefälschten Links • Erkennen 
des korrekten Absenders • Sicherer Umgang mit Passwör-
tern • Bedrohung durch Computerviren • Surfen im 
Internet • Account-Phishing. Es sind keine speziellen 
Vorkenntnisse erforderlich. 
5.0103 OBK mit Bernd Gaiser, 2 Abende, 18. und 25. April, 
Dienstag, 18 bis 20:30 Uhr, Mediathek Oberkirch, Veran-
staltungsraum, EG, 49,- Euro 
Anmeldung unter www.vhs-ortenau.de oder per Mail an: 
oberkirch@vhs-ortenau.de 
 

Babysitterkurs  
für Jugendliche ab 14 Jahren und Studierende 
Babysitting ist eine attraktive und sinnvolle Aufgabe und 
ein idealer Nebenjob für Schüler und Jugendliche, die gern 
mit Kindern umgehen oder sich im Ausland als Au-Pair 
bewerben möchten. An insgesamt fünf Kursabenden 
vermitteln Fachleute die erforderlichen Grundkenntnisse 
und bereiten optimal auf den neuen Job vor. Wie man mit 
kleinen Kindern umgeht, wie man sie richtig pflegt, wickelt, 
füttert, mit ihnen spielt und auch größere Kinder beschäf-
tigt. Bei erfolgreich bestanderer Prüfung (freiwillig) erhältt 
man den Babysitterpass des Deutschen Kinderschutz-
bundes. 
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderschutz-
bund in Oberkirch.
1.0502 OBK mit Beate Kuhn-Nepita, 5 Abende, ab 7. März, 
Dienstag, 18:30 bis 20 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), 
Raum 1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 39,- Euro 
 

Vom Weingenießer zum Weinkenner  
Weinwissen für interessierte Laien 
In diesem Kurs erfahren Sie Wissenswertes über die Kultur 
des Weines. Wein-Guide Sebastian Paulus erläutert die 
Arbeit des Winzers und gibt Einblick in die fachkundige 
Weinbeurteilung. Mit diesem soliden Hintergrundwissen 
können Sie bei Wanderungen durch die Weinberge und in 
gemütlicher Runde künftig auch im Freundeskreis verläss-
liche Auskünfte geben und das erlernte Wissen direkt in 
der Praxis anwenden. Neben einem Theorieteil finden 
insgesamt drei Exkursionen in der Region statt. Selbstver-
ständlich sind auch Verkostungen in das Seminar inte-
griert. Zahlreiche Tipps und Rezepte rund um den Wein. 
Die drei Exkursionen im Raum Oberkirch finden von 10:00 
bis 17:00 Uhr an folgenden Tagen statt: 
Samstag, 06.05.2023:
Weinbau, Weinberg und Weinkultur
Samstag, 13.05.2023:
Wein- und Tischkultur
Sonntag, 14.05.2023:
Sortenweine, Cuvées, Schaumwein
Die Treffpunkte werden einige Tage vor Kursbeginn 
bekanntgegeben. 
3.0525 OBK, 4 Tage, vom 4.05.2023 - 14.05.2023
Einführungsabend am Donnerstag, 4. Mai, von 19 bis 21 
Uhr im Kasino (Haus der Vereine), Gemeinschaftsraum der 
Jugendunterkunft, 2. OG, 150,- Euro 
Anmeldung unter www.vhs-ortenau.de. 
 

Sonstige Mitteilungen

Pflegestützpunkt Achern-Renchtal - 
Pflegeberatung für Betroffene und 

Angehörige im Januar 2023 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis 
Außenstelle Achern/Renchtal beraten Betroffene und 
Angehörige kostenlos und neutral zu allen Fragen rund um 
die Pflege und Demenz. Welche Anträge müssen gestellt 
werden? Welche rechtlichen und finanziellen Hilfen sind 
notwendig? Wie groß ist der Betreuungs-und Pflegebedarf? 
Welche Unterstützungsangebote gibt es in der Region? Der 
Pflegestützpunkt hilft bei Anträgen, begleitet und koordi-
niert entsprechende Hilfen im Einzelfall und vermittelt 
pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und Unter-
stützungsangebote. Falls erforderlich stehen die Mitarbei-
terinnen gern auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle 
Achern-Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt 
zu erreichen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstagnachmittag von 13:30 bis 16:30 Uhr und am 
Donnerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr. Telefon 07841 
642-1347 und 642-1267 (Achern) oder 07802 82-530 (Ober-
kirch), E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de. Ein Besuch in 
der Beratungsstelle ist mit einer Terminvereinbarung 
möglich. Eine telefonische Beratung wird zu den oben 
genannten Anwesenheitszeiten angeboten. Bei Bedarf gibt 
es zusätzlich die Möglichkeit einer Videoberatung. 
 

HFG Oberkirch 
Das Hans-Furler-Gymnasium Oberkirch führt am 
Samstag, den 11. Februar 2023 in der Zeit von 10 bis 13 
Uhr einen Tag der offenen Tür durch. 
Er richtet sich in erster Linie an Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 4 und deren Eltern. 
Für die jungen Gäste wird eine Entdecker-Rallye mit zahl-
reichen Mitmachstationen geboten. 
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Die Schule stellt darüber hinaus ihr vielfältiges gymnasi-
ales Bildungsangebot vor. Für die Elternschaft findet um 
10 Uhr 30 eine zentrale Information durch die Schullei-
tung in der Mensa bzw. im Forum am HFG statt. Alle Besu-
cher erhalten auch Gelegenheit, die im Zuge der Sanierung 
der Schule bereits renovierten Klassen- und Fachräume in 
Augenschein zu nehmen. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. In der Aula des 
Hauptgebäudes gibt es Kaffee und Kuchen und in der 
Mensa im Forum des HFG kann ein Mittagessen eige-
nommen werden. 
 

Tag der offenen Tür am  
Hans-Furler-Gymnasium 

Das Hans-Furler-Gymnasium Oberkirch führt am 
Samstag, den 11. Februar 2023 in der Zeit von 10 bis 13 
Uhr einen Tag der offenen Tür durch. 
Er richtet sich in erster Linie an Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 4 und deren Eltern. 
Für die jungen Gäste wird eine Entdecker-Rallye mit zahl-
reichen Mitmachstationen geboten. 
Die Schule stellt darüber hinaus ihr vielfältiges gymnasi-
ales Bildungsangebot vor. Für die Elternschaft findet um 
10 Uhr 30 eine zentrale Information durch die Schullei-
tung in der Mensa bzw. im Forum am HFG statt. Alle Besu-
cher erhalten auch Gelegenheit, die im Zuge der Sanierung 
der Schule bereits renovierten Klassen- und Fachräume in 
Augenschein zu nehmen. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. In der Aula des 
Hauptgebäudes gibt es Kaffee und Kuchen und in der 
Mensa im Forum des HFG kann ein Mittagessen eige-
nommen werden. 
 

Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr 
am Mittwoch  01. Februar 2023  ab 18:00 Uhr 
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule Lahr 
ihr vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen mit 
Hauptschulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss 
(GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) in 
Form von Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungs-
möglichkeiten mit individueller Beratung vor. 
 
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss 
werden die Schularten
Berufliches Gymnasium (TG) mit den Profilen Gestal-
tungs- und Medientechnik und Mechatronik, Einjähriges 
Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife, Tech-
nisches Berufskolleg I und II, Dreijährige duale Berufskol-
legs für Kfz-und Metalltechnik sowie Dreijähriges Berufs-
kolleg Grafik-Design präsentiert. 
 
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss werden die 
Schularten Einjährige Berufsfachschule für Kfz-, Metall-
technik und Körperpflege (Frisör*in) sowie die Zweijäh-
rige Berufsfachschule für Metall- und Elektrotechnik und 
das Berufseinstiegsjahr vorgestellt. 
 
Von Montag, 6.02.2023 bis Mittwoch, 8.02.2023 bieten wir 
Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten zu ausge-
wählten Schularten an. An diesen Tagen ist das Schulse-
kretariat durchgehend von 7:30 bis 15:00 Uhr geöffnet. 
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten 
erhalten Sie über das Schulsekretariat der Gewerblichen 
Schule Lahr, Tramplerstr. 80, unter Telefon 07821 / 95449-
2600 oder unter www.gs-lahr.de. 
 

Betriebs- und Haushaltshilfe der SVLFG 
Qualifizierte Hilfe in der Schwangerschaft 
Die Betriebs- und Haushaltshilfe (BHH) der SVLFG ist 
eine gefragte Hilfeleistung, um Notlagen in landwirt-
schaftlichen bzw. gärtnerischen Betrieben abzufedern. Zu 
den Leistungsgründen zählen neben landwirtschaftlichen 
Arbeitsunfällen, Krankheit und Maßnahmen zur Vorsorge 
und Rehabilitation insbesondere auch Bedarfssituationen 
bei Schwangerschaft oder im gesetzlichen Mutterschutz.  
Anspruch auf BHH in der Schwangerschaft oder innerhalb 
des Mutterschutzes haben landwirtschaftliche Unterneh-
merinnen oder mitarbeitende Ehefrauen bzw. eingetragene 
Lebenspartnerinnen (LPartG) von landwirtschaftlichen 
Unternehmern bzw. Unternehmerinnen, die bei der Land-
wirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) versichert sind. 
Wird die Landwirtschaft im Nebenerwerb betrieben, ist 
auf jeden Fall die Versicherungspflicht zur Landwirtschaft-
lichen Alterskasse (LAK) erforderlich. 
 
Wesentliche Voraussetzung für den Anspruch ist, dass 
durch die Schwangerschaft oder Entbindung Beschwerden 
oder gar Komplikationen auftreten, die dazu führen, dass 
aus medizinischer Sicht die Arbeit im Unternehmen nicht 
weiter fortgeführt werden kann und die Unternehmerin, 
mitarbeitende Ehefrau oder Lebenspartnerin (LPartG) 
deshalb ausfällt. 
 
Kommt es durch den Ausfall zu einer Bedarfssituation im 
Betrieb oder Haushalt, kann die SVLFG für die Dauer des 
individuellen Bedarfs während der Schwangerschaft oder 
innerhalb der gesetzlichen Mutterschutzfristen vor und 
nach der Entbindung Leistungen der BHH erbringen. In 
welchem Umfang dann BHH als Hilfestellung im Betrieb 
oder Haushalt tatsächlich erforderlich wird, bestimmt sich 
nach den individuellen Gegebenheiten. 
 
In der LKK und LAK ist BHH eine Antragsleistung. Es ist 
also unbedingt notwendig, einen entsprechenden Antrag 
bei der SVLFG zu stellen, wenn sich eine Bedarfssituation 
ankündigt. Wichtig ist, dass die Antragstellung noch vor 
dem geplanten Einsatz einer Ersatzkraft im Rahmen von 
BHH erfolgt, damit eine Kostenübernahme durch die 
SVLFG sichergestellt werden kann. Der Antrag kann unter 
anderem über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ 
gestellt werden. Hierzu ist eine einmalige Registrierung 
erforderlich über den Internetlink https://portal.svlfg.de/
svlfg-apps/anmeldung. 
 

Tipp der Polizei: Radfahren im Winter? 
Bei Schnee und Eis: Tempo runter, besonders beim 
Abbiegen. Abstand halten, möglichst wenig lenken. Sanft 
bremsen, am besten mit dem Hinterrad. 
  
Reduzierter Reifendruck erhöht die Haftung. Sattel runter, 
damit beide Füße den Boden gut erreichen. Reflektierende 
oder helle Kleidung und Helm tragen! 
  
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
 

„Mama, mein Handy ist kaputt!“  
Derzeit mehren sich Fälle, in denen Betrüger per WhatsApp 
in dieser und ähnlicher Weise Kontakt aufnehmen. Die 
neue Rufnummer wird mit dem Defekt oder dem Verlust 
des bisherigen Smartphones erklärt, so dass aktuell auch 
kein Onlinebanking ausgeführt werden könne und die 
vermeintlichen Opfer um die Tätigung etwaiger Überwei-
sung gebeten werden.  
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Tipps Ihrer Polizei:
• Bleiben Sie misstrauisch, insbesondere, wenn Sie zu 

Geldzahlungen aufgefordert werden.
• Überprüfen Sie die Identität durch persönliche Fragen 

oder rufen Sie die Personen unter der bisher bekannten 
Telefonnummer selbst zurück.

• Sichern Sie den Chatverlauf, etwaige Rufnummern und 
Zahlungsaufforderungen (Screenshot).

• Falls Sie bereits Zahlungen geleistet haben, veranlassen 
Sie unverzüglich eine Rücküberweisung bei Ihrer Bank.

• Erstatten Sie Anzeige bei Ihrer Polizei.
 
Infos: www.polizei-beratung.de 
  
  

Krebserkrankungen 
Je früher erkannt, desto schonender die Behandlung 
Frühe Krebsstadien können schonender behandelt werden 
als fortgeschrittene. Die Untersuchungen im Rahmen der 
Krebsvorsorge in Anspruch zu nehmen ist daher wichtig. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Weltkrebs-
tages am 4. Februar hin. 
Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und 
Gebär mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des 
Prostatakrebses in der Regel gut heilbar. Die Krebsvor-
sorge beinhaltet je nach Geschlecht und Alter spezielle 
Untersuchungen und Intervalle:
• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen 

ab dem Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter 

von 30 Jahren
• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab dem 

Alter von 35 Jahren
• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem 

Alter von 45 Jahren
• Mammographie-Screening zur Früherkennung von 

Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 
Jahren

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen ab dem Alter von 55 Jahren

• Darmspiegelung für Männer ab dem Alter von 50 Jahren
• Früherkennung von Darmkrebs für Frauen und Männer 

ab dem Alter von 50 Jahren (Stuhltest)
 
Nähere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen 
finden sich auf der Internetseite der SVLFG unter www.
svlfg.de/vorsorge. Neben den Vorsorgeuntersuchungen 
beugt auch ein gesunder Lebensstil mit ausreichend Bewe-
gung, gesunder Ernährung sowie ohne Nikotin und Alkohol 
Krebserkrankungen vor. Auch eine Ernährungsberatung 
kann sinnvoll sein. Diese wird von der SVLFG als Land-
wirtschaftliche Krankenkasse gefördert. Mehr Informati-
onen hierzu finden sich unter www.svlfg.de/ergaenzende-
leistungen-zur-rehabilitation-lkk#ernaehrungsberatung. 
 
Außerdem liefert die Internetseite der Deutschen Krebs-
hilfe unter www.krebshilfe.de Informationen zum Welt-
krebstag. 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür der 
Beruflichen Schulen Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, 04.02.2023 von 
09:30 – 13:30 Uhr ein. Wir bieten vom Hauptschulabschluss 
bis zum Abitur alle schulischen Abschlüsse an. Es werden 
folgende Schularten vorgestellt: Ausbildungsvorbereitung 
(AV), zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (2BFW) 
bzw. Gesundheit und Pflege (2BFP), Kaufmännisches 
Berufskolleg I und Kaufmännisches Berufskolleg II, zwei-

jähriges Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-
Assistentinnen und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- 
und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil 
Gesundheit (SGGG). Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  
 

Steuerfreiheit kleiner Photovoltaikanlagen 
Wer bisher Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung 
aus dem Betrieb einer kleinen Photovoltaikanlage gezahlt 
hat, kann sich freuen. Durch eine Regelung im Jahressteu-
ergesetz 2022 entfällt rückwirkend ab 1. Januar 2022 die 
Beitragspflicht zur Kranken- und Pflegeversicherung. Die 
Krankenkassen erstatten zu viel gezahlte Beiträge. 
Profitieren können alle Betreiber einer PV-Anlage mit 
einer installierten Gesamtbruttoleistung laut Markt-
stammdatenregister von bis zu 30 kW (peak). Beim Betrieb 
mehrerer Anlagen steigt die Maximalgrenze unter 
bestimmten Voraussetzungen sogar auf 100 kW (peak). 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist darauf hin, dass die Kranken-
kassen nicht automatisch tätig werden können, da ihnen 
insbesondere die Leistung der jeweiligen PV-Anlage nicht 
bekannt ist. Betroffene sollten sich daher zwecks Überprü-
fung der Beitragsbemessung und unter Beifügung eines 
Nachweises der installierten Bruttoleistung der PV-Anlage 
(z. B. Auszug Marktstammdatenregister) mit ihrer Kran-
kenkasse in Verbindung setzen. 
 
Die Krankenkassen werden im Regelfall die Beitragsbe-
messung korrigieren und überzahlte Beiträge erstatten – 
allerdings immer unter dem Vorbehalt, dass der Einkom-
mensteuerbescheid des Jahres 2022 den Wegfall der bisher 
steuerpflichtigen Einkünfte bestätigt. 
 
Beitragsnachforderungen vermeiden 
Insbesondere Betreiber mehrerer PV-Anlagen, deren 
Gesamtbruttoleistung die Grenze von 30 kW (peak) über-
steigt, sollten die Steuerfreiheit zunächst durch ihren 
Steuerberater oder das Finanzamt prüfen lassen. Anson-
sten kann es zu Beitragsnachforderungen einschließlich 
Rückzahlung zunächst erstatteter Beiträge kommen. 
 
Wo kann sich die Neuregelung noch auswirken? 
Einnahmen aus PV-Anlagen werden auch in anderen Sozi-
alversicherungsbereichen berücksichtigt (z. B. Beitragsbe-
messung für freiwillige Mitglieder der gesetzlichen Kran-
kenversicherung, Berücksichtigung bei der Familienversi-
cherung, Einkommensanrechnung bei Erwerbs- und 
Hinterbliebenenrenten). Auch in diesen Fällen sollte 
Kontakt zum Sozialversicherungsträger aufgenommen 
werden, wenn die PV-Anlage ab 2022 steuerfrei ist. 
 
Zum Hintergrund 
Der durch den Betrieb einer PV-Anlage entstehende 
Gewinn oder Verlust zählt steuerlich zu den Einkünften 
aus einem Gewerbebetrieb. Sozialversicherungsrechtlich 
handelt es sich damit um Arbeitseinkommen, das bei frei-
willigen Mitgliedern generell und bei Pflichtmitgliedern, 
wenn sie daneben noch eine Rente oder einen Versorgungs-
bezug beziehen, der Beitragspflicht in der gesetzlichen 
Kranken- und Pflegeversicherung unterliegt. 
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Vielfältiges Bildungsangebot an der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg 

Infonachmittag am Freitag, 27.Januar 
Offenburg. Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg 
bietet für die Schularten »Technisches Gymnasium«, 
»Berufskolleg«, »Berufsfachschulen«, »Fachschulen für 
Technik« sowie für den »Übergangsbereich« einen Infor-
mationsnachmittag an. Am Freitag, 27. Januar 2023 finden 
von 15 bis 20 Uhr in der Moltkestraße 23 Vorführungen 
und Versuche statt, an dem die Angebote an Badens größter 
Berufsschule für den Herbst 2023 vorgestellt werden. 
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den 
Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur 
Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu 
allen Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen 
und Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium mit einem deutlichen Schwerpunkt auf  
Theorie und praxisorientierter Anwendung von Compu-
tern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und 
Management zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Auch die Fachschule für Elektrotechnik (Staatlich 
geprüfter Techniker) stellt an diesem Tag in der Lernfabrik 
4.0 die Inhalte der Weiterbildung in Vollzeit und Teilzeit 
vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Fachhochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und 
Rechnertechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der 
Aufnahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das 
„Einjährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhoch-
schulreife (Baden-Württemberg) und optional zum Berufs-
abschluss „Assistent für Kommunikationstechnik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeits-
markt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fach-
richtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern 
mit Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb der mitt-
leren Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die 
Anerkennung des ersten Lehrjahres einschließt. 
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler 
abgestimmt, in einer Lernumgebung in kleinen Teams und 
mit Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik (mit Energie und Informations-
technik), Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste 
Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes absol-
viert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden. 
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.
gs-offenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: 
info@gs-offenburg.de. 
 

Auf den Spuren des Luchses (Online-
Veranstaltung) 

Tiere – Wildnis 
Wo und wie leben Luchse? Was bedeutet es für die 
Menschen, wenn wieder Luchse in den Wäldern leben, und 
wie sollten Sie sich verhalten, wenn Sie einem Luchs im 
Wald begegnen? Bei dieser virtuellen Wanderung lernen 
Sie das Wildtier kennen und können Ihre eigenen Fragen 
loswerden. Wildtierforscher Peter Sürth ergänzt den Abend 

mit Geschichten über seine Begegnungen mit Luchsen und 
anderen Wildtieren. 
Hinweis: Online-Veranstaltung. Die Veranstaltung wird 
über die Plattform Cisco WebEx stattfinden. Den Zugangs-
link senden wir Ihnen einen Tag vor der Veranstaltung per 
E-Mail zu. 
Termine: Sa, 4. Feb., 18:00 bis 20:00 Uhr 
Teilnehmer:  alle Interessierten, Familien mit Kindern ab 8 

Jahren 
Anmeldung: erforderlich, max. 25 Personen 
Referent:  Peter Sürth (Wildtierbiologe) 
Anmeldung:  https://www.nationalpark-schwarzwald.de/

de/erleben/veranstaltungskalender/veran-
staltung/auf-den-spuren-des-luchses-online-
veranstaltung/2069 

  
Anmeldung zu allen Veranstaltungen sind möglich über: 
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder telefonisch über das Veran-
staltungsbüro: 07449 92 998 444 
 

Wir sind für Sie da!  

Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“ für Erwachsene:
Offenburg, GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a
Immer montags, 15:30 – 17:00 Uhr und donnerstags, 19:00 
- 20:30 Uhr

Lahr, vhs Lahr, Kaiserstraße 41, Haus zum Pflug
Immer mittwochs, 16:15 - 17:45 Uhr

Kehl, vhs Ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl
Immer donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr

Kommen Sie vorbei. Unsere Lerner und Lernerinnen 
können im Lesen, Schreiben oder Rechnen die Grundlagen 
auffrischen oder wieder neu erlernen. Ziel ist es, den 
Einstieg in (Grund-)Bildung einfach zu gestalten. Alle 
Kurse sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist jeder-
zeit möglich.

Weitere mögliche Lernhalte für die Lerner und Lerne-
rinnen im GBZ sind:
Erwerb von Grundfähigkeiten im IT-Bereich, der Gesund-
heitsbildung, der finanziellen Grundbildung.

Informationen und Anmeldung:
GBZ Ortenau, Elfriede Ulrich, Unionrampe 4a, 77652 
Offenburg
E-Mail: elfriede.ulrich@gbz-ortenau.de oder Telefon 0781 
9364 280. 
  
Des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) ist eine Initia-
tive der drei Volkshochschulen Lahr, Offenburg und 
Ortenau und wird vom Kultusministerium BW und ESF 
gefördert.
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen

Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,

Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000

- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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IM ALTER
– gut versorgt

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

DRK-Kreisverband Ortenau e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

Wir beraten gern!
Mit dem Hausnotruf des DRK sind Sie nie allein

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

• 07805–4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
er
de
n
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e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten
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Stellenmarkt
Wir suchen dich!

Anmeldung und weitere Infos: redaktion@miba.tv

Zudem gibt es für alle, diemehr als 5 Beiträge einreichen,
einen Brauereirundgangmit anschließender Verköstigung.

Du gehst zu den Fasnachtsveranstaltungen in der Region?
Dann beweis es uns!

Präsentiert von

Fasnachts

Halte die besten
Szenen fest

Sende uns
dein Video

Kassiere deine
Belohnung

Wir suchen dich!

ein 4er Riegel s’Narrenfläschle

Werde Fasnachtsreporter und
erhalte pro veröffentlichtem Video

Aus der Ortenau – für die Ortenau | Natürlich.Frisch.Heimat.

Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Stellenmarkt

WIR BIETEN IHNEN

eine interessante Aufgabe bei geregelten Ar-
beitszeiten in einem gut funktionierenden Team
mit guter Arbeitsatmosphäre in einer land-
schaftlich äußerst attraktiven Region
das interessante Umfeld eines
Medienhauses

IHR PROFIL

Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft,
Führungsqualität
selbstständige, strukturierte Arbeitsweise,
Kostenbewusstsein
EDV-Kenntnisse in Microsoft Office und
Zeichenprogrammen
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

IHRE AUFGABEN
Organisation des technischen Teams
Dokumentation von baulichen Änderungen
Sicherstellung der Funktions- und Betriebs-
sicherheit der technischen und baulichen
Anlagen und Einrichtungen
Steuerung und Überwachung von
Fremdfirmen
Erstellung von technischen
Ausschreibungsunterlagen
Überwachung der Einhaltung
von Sicherheits- und Unfallverhütungs-
vorschriften und Brandschutz
Unterstützung und Beratung bei der
Planung, Umsetzung von Umbauarbeiten und
in Fragen der Betriebstechnik
Gebäudeinstandhaltung und Beteiligung
bei Bauvorhaben
Handwerkliche Mitarbeit bei eigenen Projekten

WIR SUCHEN SIE

TEAMLEITER TECHNIK FÜR DEN
BEREICH IMMOBILIEN (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Reiff Immobilien GmbH & Co. KG

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe

Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff immobilien gmbh & co. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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Holz. Ganz in seinem Element

Schlägt dein Herz auch für Holz?

Wir suchen dich als 
CNC-Maschinenführer (m/w/d)

Wir bieten dir:
- Moderne Hundegger Maschinen
- Monatlicher Tankgutschein (40€)
- Bezahlte Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten
- Job-Rad
- Überdurchschnittliches Gehalt
- Ergonomische Arbeitsplätze

Du fühlst dich angesprochen? Dann bewirb 
dich jetzt unter: www.sbselemente.de

77948 Friesenheim
Mail: info@sbselemente.de
Tel.: +49 7821 588 20 – 0

Stellenmarkt
TISCHLERMEISTER M/W/D
ALS KONSTRUKTEUR GESUCHT

W E R W I R S I N D
Mit 100 Mitarbeitern planen, konstruieren und fertigen wir in eigener Produktion
einzigartige Projekte aus dem gehobenen Innen- und Ladenausbau in ganz Europa.

J O I N O U R T E A M

W I R S U C H E N
Schlosser m/w/d
Schreiner m/w/d
Schreiner-Monteur m/w/d
Tischlermeister als Konstrukteur m/w/d

W I R B I L D E N A U S
Holzmechaniker m/w/d
Industriekaufmann m/w/d
Bachelor of Engineering (DH)
Fachrichtung Holz m/w/d

HELIA Ladenbau GmbH In der Au 8 77704 Oberkirch-Nußbach

Weitere Infos auf www.helia.gmbh
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Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

natürlich
von

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Die wahre Schule ist das Leben - Band 2
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Jetzt informieren
und anmelden!

Tagespflege am Kristiansgarten
in Durbach-Ebersweier

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. · T 0781 12960-130
tagespflege@lebenshilfe-offenburg.de · www.lebenshilfe-offenburg.de


